
N I E D E R S C H R I F T
Niederschrift Nr. 8
Kreisausschuss 

am 16.12.2008
Freiherr-vom-Stein-Saal II/III 

Beginn 11:00 Uhr - 11:35 Uhr 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kreistagsmitglieder
Michael Makiolla

Brigitte Cziehso

Hartmut Ganzke

Wolfgang Kerak

Heinz Steffen

Martin Wiggermann

Christina Zubrytzki

Wolfgang Barrenbrügge

Günter Bremerich

Jörg-Uwe Ebner

Wilhelm Jasperneite

Elsbeth Kiel

Rotraud Niemann

Ursula Sopora

Herbert Goldmann

Andrea Hosang

Sigurd Senkel

Monika Töpfer

Von der Verwaltung Gäste und Zuhörer/innen
Herr Kreisdirektor Stratmann Herr Erdmann, Geschäftsführer der SPD-Kreistagsfraktion
Herr Dr. Timpe, Dez. II Herr Freund, Geschäftsstelle der CDU-Kreistagsfraktion
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Herr Sparbrod, Dez. III Herr Wette, Geschäftsführer der FDP-Kreistagsfraktion

Herr Göpfert, Büro Landrat Herr Naujoks, Geschäftsführer der Gruppe DIE LINKE.
Frau Waßen, Schriftführerin weitere Angehörige der Verwaltung

Vertreter der Presse

Herr Landrat Makiolla begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er stellt die
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses fest. Er weist darauf
hin,  dass  es  zur  Tagesordnung  einen  Änderungsantrag  der  FDP-Fraktion  gebe,  den  Punkt  8  von  der
Tagesordnung abzusetzen.

Herr Senkel teilt mit, dass seine Fraktion mit Blick auf die europäische Gesetzgebung und Rechtsprechung
großen Informationsbedarf  habe und  deshalb  noch etwas Zeit  benötige.  Er  sei  den anderen Fraktionen
dankbar über die signalisierte Zustimmung zur Verschiebung des Tagesordnungspunktes.

Frau Cziehso weist darauf hin, dass das Thema bereits seit Anfang November bekannt sei. Ihre Fraktion
habe sich seitdem intensiv damit auseinander gesetzt und hätte heute durchaus entscheiden können. Man
sei allerdings mit einer Verschiebung einverstanden, wenn die Beratung in der kommenden Sitzung am 26.
Januar 2009 erfolgen würde.

Es wird einstimmig vereinbart, den Tagesordnungspunkt 8 von der Tagesordnung abzusetzen und in der
nächsten Sitzung des Kreisausschusses am 26. Januar 2009 zu behandeln.

Weitere Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung ergeben sich nicht,  so dass wie folgt beraten
wird:

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

Punkt 1
183/08

Ersatzwahlen

Punkt 2
160/08

Budgetbericht zum Stichtag 30.09.2008

Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen

Punkt 3
174/08
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Finanzanlage zur Sicherung der Nachsorgeverpflichtung für die Zentraldeponie Fröndenberg

Punkt 4
166/08

Neunte Änderungssatzung zur Vierten Abfallgebührensatzung des Kreises Unna 

vom 07.12.1998 (9. ÄS)

Festlegen der Abfallgebührensätze des Jahres 2009

Punkt 5
Haushalt 2009

Punkt 5.1
180/08

Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Unna für das Haushaltsjahr 2009

Punkt 5.2
181/08

Stellenplan für das Haushaltsjahr 2009

Punkt 6
176/08

Einwendungen gegen die Festsetzung der Landschaftsumlage

Punkt 7
175/08

Beteiligungsbericht 2008

Punkt 8
165/08

Verlängerung  der  Entsorgungsverträge  zwischen  dem  Kreis  Unna  und  der  Gesellschaft  für

Wertstoff-  und  Abfallwirtschaft  Kreis  Unna  mbH  (GWA)  sowie  der  Auftragsgesellschaft  für

Abfallentsorgung Kreis Unna mbH (AKU)

Punkt 9
161-1/08

Fortführung der Regionalagentur Westfälisches Ruhrgebiet 

Punkt 10
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162-1/08

Arbeitsmarktprogramm ARGE Kreis Unna 2009 – Sofortprogramm für benachteiligte Jugendliche

- Antrag der SPD-Fraktion -

Punkt 11
155/08

Errichtung  eines  neuen  Bildungsganges  am  Märkischen  Berufskolleg  des  Kreises  Unna  zum

Schuljahr 2009/10

Punkt 12
184/08

Notarztvereinbarungen für die Notfallaufnahmebereiche Kamen, Schwerte, Unna und Werne

Punkt 13
179/08

Bildung einer Einigungsstelle nach § 67 LPVG

Punkt 14
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 15
185/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna -Vergabe des Auftrages für die Sektionaltore-

Punkt 16
172/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna -Vergabe des Auftrages für Fenster und Metalltüren-;

Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses

Punkt 17
169/08

Neubau eines Radweges an der K11in Selm-Cappenberg -Vergabe des Auftrages-;

Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses
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Punkt 18
158/08

Planungsleistungen für die Beseitigung des Bahnüberganges Südkamener Straße und Bau der K

40n

- Vergabe des Auftrages -

Punkt 19
159/08

Verkauf  von  Teilflächen  des  kreiseigenen  Wanderparkplatzes  an  der  Bundesstraße  B  61  in

Bergkamen-Oberaden

Punkt 20
168/08

Grunderwerb in Bönen zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 21
171/08

Grunderwerb in Unna-Lünern zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 22
173/08

Grunderwerb in Bergkamen-Rünthe zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 23
177/08

Grunderwerb in Selm zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 24
178/08

Flächentausch in Unna zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 25
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Öffentlicher Teil

Punkt 1
183/08
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Ersatzwahlen

Beschluss 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, wie folgt zu wählen:

Der Kreistag wählt

• Frau Christine Weyrowitz als ordentliches stimmberechtigtes Mitglied, 

• Herrn Matthias Schlegel als stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied und

• Herrn Daniel Tröger und Frau Dr. Petra Winzer-Milo als ordentliche beratende Mitglieder 

• sowie Herrn Friedhelm Wegener als stellvertretendes beratendes Mitglied

in den Jugendhilfeausschuss. 

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt

Punkt 2
160/08

Budgetbericht zum Stichtag 30.09.2008

Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Der Budgetbericht des Kreiskämmerers zum Stichtag 30.09.2008 wird zur Kenntnis genommen.

2. Den überplanmäßigen Aufwendungen im Budget  50 – Arbeit  und Soziales – in Höhe von insgesamt
1.968.000 €  wird gemäß § 83 GO NW  i.  V.  m.  §  26 Abs.  1 Ziff.  g)  KrO NW  und § 10 Ziff.  5  der
Haushaltssatzung 2008 zugestimmt.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 3
174/08

Finanzanlage zur Sicherung der Nachsorgeverpflichtung für die Zentraldeponie Fröndenberg

Erörterung
Auf Herrn Senkels Kritik an mangelnder Beteiligung des Rechnungsprüfungsamtes in dem Verfahren weist
Herr Kreisdirektor Stratmann darauf hin, dass eine Beteiligung des Rechnungsprüfungsamtes bei Finanz-
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anlagen unüblich sei. Bei der bisherigen Verwendung des Geldes als inneres Darlehen habe es sich unter
Berücksichtigung des damaligen Zinssatzes um eine sinnvolle Anlage gehandelt habe, die im Rahmen des
NKF allerdings nicht mehr möglich sei. Bei der vorgesehenen Anlage stehe die Sicherheit im Vordergrund.
Es sei zu erwarten, dass der Zinssatz voraussichtlich etwas günstiger sei als im genannten Beispiel. 

Herr  Goldmann macht  deutlich,  dass er  sich im  Zusammenhang mit  dieser  Finanzanlage insbesondere
Gedanken über die Reaktion der Bezirksregierung Arnsberg mache. Schließlich sei nicht auszuschließen,
dass diese vom Kreis verlangen werde, den zum Zeitpunkt der Rekultivierungs- und Nachsorgemaßnahmen
zu erwartenden Gesamtbetrag von ca. 26,5 Mio. Euro in der Bilanz auszuweisen. 

Herr Kreisdirektor Stratmann berichtet, man habe dieses Thema persönlich mit dem Regierungspräsidenten
erörtert. Dabei habe man herausgestellt, dass der Kreis den Gesamtbetrag nicht in der Bilanz abbilde, auf
einem anderen Weg aber zum gleichen Ergebnis komme. Er gehe davon aus, dass die aktuelle Regelung
der  Gemeindehaushaltsverordnung NRW  im  kommenden  Jahr  angepasst  und  das  von  der  Verwaltung
gewählte Verfahren damit dann legitimiert werde.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Die dem Kreis Unna im Jahre 1998 von der Abfallentsorgungsgesellschaft  Ruhrgebiet mbH – AGR –
übertragenen Rückstellungen zur Übernahme der  Nachsorgeverpflichtungen für  die Deponie Frönden-
berg-Ostbüren ab dem Jahre 2016 werden bis dahin am Kapitalmarkt zinsbringend angelegt.

2. Einer sicheren Geldanlage ist dabei Vorrang einzuräumen.

3. Die  Verwaltung wird  beauftragt,  eine  Finanzanlage bei  der  Sparkasse  Unna zu realisieren.  Sie  wird
ermächtigt, die entsprechenden Verhandlungen zu führen und Verträge abzuschließen.“

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 4
166/08

Neunte Änderungssatzung zur Vierten Abfallgebührensatzung des Kreises Unna 

vom 07.12.1998 (9. ÄS)

Festlegen der Abfallgebührensätze des Jahres 2009

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag beschließt die als Anlage 1 beigefügte neunte Änderungssatzung zur Vierten Abfallgebühren-
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satzung des Kreises Unna vom 07.12.1998 (9. ÄS).

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 5
Haushalt 2009

Erörterung
Herr Landrat Makiolla weist darauf hin, dass Herr Kreisdirektor Stratmann den Haushalt für das Jahr 2009 in
der Sitzung des Kreistages einbringen werde.

Punkt 5.1
180/08

Erlass der Haushaltssatzung des Kreises Unna für das Haushaltsjahr 2009

Punkt 5.2
181/08

Stellenplan für das Haushaltsjahr 2009

Punkt 6
176/08

Einwendungen gegen die Festsetzung der Landschaftsumlage

Beschluss 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreis Unna erhebt gegen eine Erhöhung des Hebesatzes der Landschaftsumlage gem. §  22 Absatz 4
Landschaftsverbandsordnung in Verbindung mit § 55 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
formell Einwendungen.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 7
175/08

Beteiligungsbericht 2008
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Der Kreisausschuss nimmt den Beteiligungsbericht 2008 zur Kenntnis.

Punkt 8
165/08

Verlängerung  der  Entsorgungsverträge  zwischen  dem  Kreis  Unna  und  der  Gesellschaft  für

Wertstoff-  und  Abfallwirtschaft  Kreis  Unna  mbH  (GWA)  sowie  der  Auftragsgesellschaft  für

Abfallentsorgung Kreis Unna mbH (AKU)

Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.

Punkt 9
161-1/08

Fortführung der Regionalagentur Westfälisches Ruhrgebiet 

Erörterung
Herr Ganzke erinnert daran, es sei politischer Konsens gewesen, dass sich solche Agenturen und damit
verbunden auch Personalstellen rechnen sollten. Aktuell sei nicht klar, wieviel ES-Fördermittel im Jahr 2009
überhaupt  noch  zur  Verfügung  stünden.  Zudem  gebe  es  in  der  zuständigen  ARGE  gerade  in  diesem
Arbeitsbereich gute Programme. Vor diesem Hintergrund sei es sinnvoll, die Zukunft der Regionalagentur in
den anstehenden Haushaltsberatungen zu diskutieren. Gleichzeitig gebe der Beschlussvorschlag den zwei
Mitarbeitern aber die Sicherheit, zumindest bis Ende März 2009 weiterarbeiten zu können.

Herr Jasperneite weist darauf hin, dass in der Ergänzungsvorlage die finanziellen Auswirkungen angepasst
werden müssten. Hier sei weiterhin der Ansatz für das gesamte Jahr genannt.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Die bisherige Umsetzung der regionalisierten Arbeitspolitik wird zur Kenntnis genommen.
2. Die Regionalagentur Westfälisches Ruhrgebiet wird zunächst bis zum 31.03.2009 fortgeführt.
3. Über die Weiterführung der Regionalagentur Westfälisches Ruhrgebiet - über den 31.03.2009 hinaus -

wird im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für das Jahr 2009  abschließend entschieden.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 10
162-1/08

Arbeitsmarktprogramm ARGE Kreis Unna 2009 – Sofortprogramm für benachteiligte Jugendliche

- Antrag der SPD-Fraktion -

9 / 15



Erörterung
Herr Wiggermann stellt fest, dass es hier um eine Personengruppe gehe, über die zwar viel geredet für die
aber zu wenig getan werde. Anschließend erläutert er den Antrag der SPD-Fraktion.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:
Die Vertreter des Kreises Unna im ARGE-Lenkungsausschuss werden beauftragt, für ein „Sofortprogramm
für benachteiligte Jugendliche“ im Lenkungsausschuss einzutreten:
• Die ARGE Kreis Unna wird aufgefordert, die Jugendlichen unter 25 Jahren zu identifizieren, die nicht über

einen Schulabschluss verfügen.
• Für  die  Jugendlichen  im  SGB II-Bezug,  die  den Hauptschulabschluss  ohne Weiteres  voraussichtlich

erreichen können, wird die BA als verantwortlicher Maßnahmeträger und Träger der ARGE gebeten, im
Rahmen von berufsvorbereitenden Maßnahmen zeitnah ein ausreichendes Kontingent an Teilnehmer-
plätzen bereit zustellen. Hierüber soll im Lenkungsausschuss berichtet werden.

• Für  schulmüde  Jugendliche  und  für  Schulabbrecher  wird  die  ARGE  aufgefordert,  im  Rahmen  des

Arbeitsmarktprogramms 2009 ein Maßnahmeangebot mit erforderlicher Platzzahl aus einer Kombination
von Arbeiten und Lernen (Vermittlung schulischer Lerninhalte) mit Hinführung zum Hauptschulabschluss
vorzuhalten.

• Für Jugendliche, die einen Schulabschluss voraussichtlich nicht erlangen können oder nicht ausreichend

stabilisiert sind, wird die ARGE aufgefordert,  in ihrem Arbeitsmarktprogramm 2009 alternative Projekt-
ansätze (z.B. Produktionsschulen) vorzusehen.

Abstimmungsergebnis

mehrheitlich zugestimmt (eine Gegenstimme der FDP-Fraktion)

Punkt 11
155/08

Errichtung  eines  neuen  Bildungsganges  am  Märkischen  Berufskolleg  des  Kreises  Unna  zum

Schuljahr 2009/10

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Zum  Schuljahr  2009/10  wird  am  Märkischen  Berufskolleg  des  Kreises  Unna  in  Unna  der
Aufbaubildungsgang  „Naturwissenschaftlich-technische  Früherziehung“  nach  Anlage  E  der  APO-BK
errichtet.

2. Der Landrat wird beauftragt, die erforderliche Genehmigung einzuholen.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 
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Punkt 12
184/08

Notarztvereinbarungen für die Notfallaufnahmebereiche Kamen, Schwerte, Unna und Werne

Beschluss 
Der  Anpassung  der  Notarztpauschalen  in  den  Notfallaufnahmebereichen  Kamen,  Schwerte,  Unna  und
Werne zum 01.01.2009 wird zugestimmt

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 13
179/08

Bildung einer Einigungsstelle nach § 67 LPVG

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:
1. Im  Einvernehmen  mit  dem  Personalrat  der  Kreisverwaltung  Unna  werden  Herr  Wilhelm  Kleimann,

August-Wegmann-Str. 35, 44532 Lünen, zum Vorsitzenden und Herr Dieter Wiefelspütz, Wilhelmstr. 12,
44532 Lünen, zum stellvertretenden Vorsitzenden der Einigungsstelle berufen.

2. Die Anzahl der Beisitzerinnen und Beisitzer wird im Einvernehmen mit dem Personalrat auf 12 festgesetzt.
3. Der  Kreistag  benennt  als  oberste  Dienstbehörde  folgende  Verwaltungsangehörige  zu  Beisitzern  der

Einigungsstelle:
Herrn Kreisdirektor Stratmann

   Herrn Appel, FD 10
Herrn Gutzeit, FD 11
Herrn Adam, FD 10
Herrn Brüggenhorst, FD 11
Frau Fityka, FD 11

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt

Punkt 14
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen ergeben sich nicht.
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Nicht öffentlicher Teil

Punkt 15
185/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna -Vergabe des Auftrages für die Sektionaltore-

Punkt 16
172/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna -Vergabe des Auftrages für Fenster und Metalltüren-;

Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses

Punkt 17
169/08

Neubau eines Radweges an der K11in Selm-Cappenberg -Vergabe des Auftrages-;

Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses

Punkt 18
158/08

Planungsleistungen für die Beseitigung des Bahnüberganges Südkamener Straße und Bau der K

40n

- Vergabe des Auftrages -

Punkt 19
159/08

Verkauf  von  Teilflächen  des  kreiseigenen  Wanderparkplatzes  an  der  Bundesstraße  B  61  in

Bergkamen-Oberaden

Punkt 20
168/08

Grunderwerb in Bönen zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 21
171/08

Grunderwerb in Unna-Lünern zum Zwecke des Naturschutzes
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Punkt 22
173/08

Grunderwerb in Bergkamen-Rünthe zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 23
177/08

Grunderwerb in Selm zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 24
178/08

Flächentausch in Unna zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 25
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen
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